
Cora's hOORarium  voor privé-devotie.

Cora Schmeiser - zang, voordracht, draailier en klankschaal

Met dank aan OCW, podium voor kleinschaligheden, 
Rotterdam

M
EN

U
 3

M
orton Feldm

an
O

nly

M
oderne D

evotie
M

it vroechden 
laet ons singhen

	
G

iacinto Scelsi
Canto di Capricorno XIV

Cora’s hO
O

Rarium

REÇU
prive devotie

bijgew
oond op: 

O
 	

zaterdag 12 decem
ber 2020

O
  	

zondag 13 decem
ber 2020

                  ----------------------------------

om
:

door:



DIE SONETTE AN ORPHEUS XXII / Rainer Maria Rilke (1875 - 1926)

zie: ONLY (1947) / Morton Feldman (1926 - 1987)

Wir sind die Treibenden. Aber den Schritt der Zeit, nehmt ihn als Kleinigkeit im 
immer Bleibenden. 

Alles das Eilende wird schon vorüber sein; denn das Verweilende erst weiht uns ein. 

Knaben, o werft den Mut nicht in die Schnelligkeit, nicht in den Flugversuch. 

Alles ist ausgeruht: Dunkel und Helligkeit, Blume und Buch.

MIT VROECHDEN LAET ONS SINGHEN / Liederenhandschrift Berlijn 190, 
rond 1480

Frater Johannes Brugman (†1473)

1. Mit vroechden laet ons singhen, ende loven die triniteit, dat si ons wil bringhen 
ter hoechster salicheit, die ewelic sal ghedueren ende ewelic sonderf verganc. Och 
mocht ons dat ghebueren. Och ewich is so lanc.

2. Blijscap sonder eynde is boven in hemelrijc. Die wi daer sullen vinden dien is hier 
gheen ghelijc. Daer is dat godlic wesen, scenct ons den bliden dranc. Ic hebt wel 
horen lesen: Och ewich is so lanc.

3. Ic sanc mit groter vroechden, die werelt al staet my aen, an hair wil is mijn 
handen, si en mach mi niet ontgaen. Tis ewich ja niet vresen, si maect mi also cranc. 
Ic soud so wel ghenesen‚ wair ewich niet so lanc.

4. Hadieu der werelt mynnen, hadieu, tis al ghedaen. Ic heb in minen sinnen wat 
nyewes aen te gaen. Ic wil gaen aventueren, te gaen een anderen gaans, al sold my 
werden suere. Och ewich is so lanc.

5. Die enghelen alle gader, si maken ons groten feest, si loven god den vader, den 
soen, den heiligen gheest. Als wi onsen sonden laten, si gheven ons groten danc 
ende loenst ons sonder maten dair ewich is so lanc.

CANTO DI CAPRICORNO XIV / Giacinto Scelsi (1905 - 1988)


